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Geismar.� Die Müllumladestati-
on ist von 8 bis 14.30 Uhr geöff-
net. Telefon 06451/4722. 

Schreufa.� Das Antiquariat im 
Kuhstall ist tagsüber in der un-
teren Butzmühle geöffnet.

Viermünden.� Die für heute ge-
plante Halbtagesfahrt des VdK-
Ortsvereins findet nicht statt.
Zum Kindernachmittag lädt die 
evangelische Kirchengemein-
de heute um 15 Uhr in das Ge-
meindehaus ein, Thema ist „Wir 
staunen über Gottes Welt“.
Ein Wellness-Nachmittag der 
Landfrauen für Mädchen ab 
zwölf Jahren beginnt um 17 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Die 
Teilnehmerinnen bringen bit-
te eine Gymnastikmatte, Decke 
und Turnschuhe mit.

Vielfältige Leckereien von der Kartoffel
Schepperlinge, Salate und Kuchen: Hauberner Landfrauen feiern Kartoffelfest mit ihren Gästen

Frische Schepperlinge und 
kulinarische Kartoffel-
gerichte haben die Hau-
berner Landfrauen pas-
send zur Herbstzeit den 
Besuchern zum Kartoffel-
fest angeboten.

Von Gunhild Scholl

Frankenberg-Haubern.� Bei 
herrlichem Spätsommerwet-
ter folgten viele Einheimische 
und auswärtige Gäste  der Ein-
ladung der Hauberner Land-
frauen zu ihrem Kartoffelfest. 
Zu den Gästen zählten neben 
Bürgermeister Rüdiger Heß die 
Ehrenbezirksvorsitzende Ruth 
Tijssen-Waller aus Viermünden 
und mehrere Bezirksvorstands-
mitglieder. 

Einmal im Jahr lassen sich vie-
le die leckeren Schepperlinge 
und Kartoffelgerichte im Fran-
kenberger Stadtteil Haubern 
schmecken. Viele fleißige Mit-
glieder waren daher wieder im 
Einsatz. Bereits am Samstag 
schälten die Frauen einige Zent-
ner Kartoffeln. Im Dorfgemein-
schaftshaus und rund herum 
waren am Sonntag schnell al-
le Plätze besetzt. Die Landfrau-
en boten eine leckere Kartoffel-

suppe an, selbst gemachte Kar-
toffelsalate, Kartoffelspalten mit 
Kräuterdip und Kartoffelwaffeln 
mit Dip oder Apfelmus. Blech-
kuchen, Kaffee und Getränke 

gehörten ebenso zum Angebot 
der Frauen. 

Am im Freien aufgestellten Pa-
villon bildete sich schon zu Be-
ginn des Kartoffelfestes eine 

große Schlange. Dort backten 
die Landfrauen auf mehreren 
Platten die beliebten Hauber-
ner Schepperlinge. Es ging heiß 
her, die Frauen hatten alle Hän-

de voll zu tun, um die Schepper-
linge ihren Gästen frisch zu ser-
vieren. Wie seit Generationen 
üblich verzehrten diese den Le-
ckerbissen mit Salz und Butter.

Leckere Blechkuchen waren nur eines der Angebote der Hauberner Landfrauen beim Kartoffelfest.� Eigentlich drehte sich alles rund 
um die Knolle aus der Erde.� Foto: Gunhild Scholl

Werner Freynik gibt sein Amt auf
Vorsitzender des Fördervereins der Burgwaldschule übergibt an Werner Rohleder

Werner Freynik hat 15 
Jahre lang den Verein der 
Freunde und Förderer der 
Burgwaldschule geleitet – 
jetzt ist er von seinem 
Amt zurückgetreten.

Von Werner ebert

Frankenbert.� Werner Freynik 
hatte seinen Rückzug bereits 
in der jüngsten Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins 
angekündigt. Zu Beginn der 
jüngsten Sitzung zeigte Frey-
nik seine Freude über die gu-
te Beteiligung und zog ein kur-
zes Resümee seiner Arbeit: Sie 
habe ihm vor allem deshalb im-
mer großen Spaß gemacht, weil 
einiges bewegt werden konn-
te. Er nannte die Neugestaltung 
des Schulhofs oder Hilfen bei 
der Ausstattung der Schule mit 
Computern.

Schulleiter Helmut Klein be-
dankte sich bei Freynik für sei-
ne Arbeit ebenso wie bei Kassie-
rer Helmut Best für seine zehn-
jährige Tätigkeit. Best ergänzte 
unter Gelächter: „…und 40 Jah-

re als Lehrer.“ Zu Nachfolgern 
wählte die Versammlung Wer-
ner Rohleder als Vorsitzenden 
und Andre Manoury als Kassie-
rer des Vereins. Rückblickend 
wurde eine positive Mitglieder-

entwicklung festgestellt: Im ver-
gangenen Jahr wuchs der För-
derverein der Realschule um 
weitere zehn Mitglieder. 

Es sei zudem genügend Geld 
vorhanden, um die Abschluss-

arbeiten für die Schulhofgestal-
tung zu unterstützen, ebenso 
wie die Teilnahme von Schülern 
am Frankfurt-Marathon und die 
Weihnachtsausgabe der Schü-
lerzeitung.

Werner Rohleder (links) ist neuer Vorsitzender des Vereins der Freunde und Förderer der Burg-
waldschule.� Er dankt seinem Vorgänger Werner Freynik mit einem Präsent für dessen Arbeit eben-
so wie Schulleiter Helmut Klein (rechts) dem ehemaligen Kassierer Helmut Best.� Foto: Werner ebert

Kurz und bündig
Schwimmtraining
Frankenberg.� Das TSV-
Schwimmtraining für Kinder 
beginnt wieder am Montag, 
8. Oktober, um 17 Uhr, Aqua-
Jogging beginnt um 19 Uhr im 
Ederberglandbad. (r)

DRK-Suchdienst
Frankenberg.� Die Mitarbeiter 
des Kreisauskunftsbüros des 
DRK-Suchdienstes treffen sich 
zur Besichtigung der Bunker am 
Samstag, 6. Oktober, um 13.50 
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 
in Burgwald. Mitfahrgelegen-
heit besteht auch um 13.30 Uhr 
ab der DRK-Geschäftsstelle in 
der Auestraße 25. (r)

Wandertour
Frankenberg.� Der Gebirgs- und 
Wanderverein veranstaltet am 
Dienstag, 9. Oktober, eine Wan-
dertour in der Gemarkung Rö-
mershausen, zwischen Keller-
wald und Burgwald. Die Stre-
cke ist elf Kilometer lang. Treff-
punkt zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften ist um 10 Uhr 
am Parkplatz Ederberglandhal-
le. Ansprechpartner ist Hein-
rich Ernst, Telefon 06456/360. 
Gäste sind zu der Wandertour  
willkommen. (r)

TSV-Wandergruppe
Röddenau.� Zur Wanderung 
am Samstag, 6. Oktober, trifft 
sich die Wandergruppe des TSV 
Röddenau um 13.30 am Dorf-
gemeinschaftshaus. Es geht 
mit Dr. Tippmann in den Burg-
wald zum Pilzesammeln. Mit-
zubringen ist ein Körbchen und 
ein Messer. Gäste sind willkom-
men. Nähere Auskunft bei Inge 
Klem, Telefon 3662. (r)

Wildessen
Viermünden.� Das Wildessen 
der Altherren findet am Sams-
tag, 3. November, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Thiele statt. Hierzu 
sind auch die Partner herzlich 
eingeladen. Für diejenigen, die 
kein Wild mögen, gibt es eine 
separate Karte. Der Preis beträgt 
zehn Euro pro Person für Mit-
glieder der Altherrenkasse und 
deren Partner. Für Nichtmit-
glieder beträgt er 18 Euro. An-
meldungen bis zum 29. Oktober 
unter info@gasthausthiele.de  
per Mail oder in der Liste im  
Sporthaus. (r)

Kleiderbasar
Viermünden.� Am Sonntag, 7. 
Oktober, findet im Dorfgemein-
schaftshaus ein Baby- und Kin-
derkleiderbasar statt. Zu die-
sem Basar laden das Basarteam 
„Kunterbunt“ und die Ma-
mas der Krabbelgruppe ein. 
In der Zeit von 14 bis 16 Uhr 
können alle interessierten Be-
sucher im Dorfgemeinschafts-
haus auf Schnäppchenjagd ge-
hen. Gut erhaltene Baby- und 
Kinderbekleidung in allen Grö-
ßen ist im Angebot. Weitere In-
fos über den Basar sind zu er-
fragen bei Anett Weichhaus, Te-
lefon 06451/25451, und Kat-
ja Holzapfel-Weller, Telefon 
06451/7153773. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. (sch)

wir gratulieren

Zum Geburtstag am 
5.� Oktober

Battenberg:� Johann Fischer,  
Burgbergstraße 5, 88 Jahre; 
Werner Debus, 
 Tannenweg 19, 73 Jahre;  
Siegfried Ullrich, 
 Tannenweg 14, 72 Jahre
Ernsthausen:� Gerda Engel,  
Raiffeisenstraße 27, 76 Jahre
Frankenberg:� Helena Sapeta,  
Auf der Heide 1, 70 Jahre
Gemünden:� Edith Heinzer,  
Dietrichskehle 7, 87 Jahre
Löhlbach:� Lieselotte Wilhelmi,  
Struthweg 4, 78 Jahre
Reddighausen:� Jürgen Geisse,  
Am Rain 3, 72 Jahre; 
Helga Reitz,  
Schulweg 1, 82 Jahre;  
Helga Wagner,  
Rosenstraße 16, 79 Jahre
Rennertehausen:� Rolf Petter, 
Unterauenstraße 20, 79 Jahre
Roda:� Johann Waßmuth, 
Im Feldchen 2, 82 Jahre
Sehlen:� Hilde Philipp,  
Borngasseweg 4, 74 Jahre; 
Adelheid Müller,  
Mühlenstraße 1, 71 Jahre
Somplar:� Karl Lange,  
Dorfstraße 5, 76 Jahre; 
Erika Schutt,  
Am Kamp 7, 73 Jahre
Vöhl:� Wilhelm Bangert,  
Basdorfer Straße 13, 73 Jahre

Vorstand, Programm und Gespräche neu
Türkisch-Deutscher Verein lädt zu Kabarett mit Senay Duzcu und Diskussion ein
Frankenberg.� Vorstandswahlen 
und der Ausblick auf das künf-
tige Programm haben die Jah-
reshauptversammlung des Tür-
kisch-Deutschen Vereins be-
stimmt. In den neuen Vorstand 
wurden Rıza Aras und Man-
fred Berger als gleichberechtig-
te Vorsitzende und in den erwei-

terten Vorstand Meriyem Eker  
und Tahsin Dasdemir als Beisit-
zer, Herbert Keim als stellvertre-
tender Kassierer, Günther Pfuhl 
als Schriftführer und Ruth Seitz 
als Kassiererin gewählt.

Der bisherige Vorsitzende Asaf 
Akın und Seyran Jakobi kan-
didierten nicht mehr. Versamm-

lungsleiter Manfred Berger 
dankte den beiden für ihr bis-
heriges ehrenamtliches Engage-
ment und die gute Zusammen-
arbeit im Verein. 

Der Rückblick auf die gesel-
ligen Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres, die Busfahrt 
nach Wolfsburg mit der Besich-

tigung der Autostadt und das in-
terkulturelle Gespräch mit Pfar-
rer Konrad Hahn und  Kemal 
Güner, dem Imam der Moschee, 
im evangelischen Gemeinde-
haus auf der Burg wurde ergänzt 
durch den Ausblick auf die in 
diesem Herbst noch ausstehen-
den Programmpunkte: Schon 
am Freitag dieser Woche um 20 
Uhr gestaltet auf Einladung des 
Vereins und des Kulturrings die 
erste türkischstämmige Frau als 
Standup-Comedian in der Eder-
berglandhalle ein Kabarettpro-
gramm – Senay Duzcu. 

Am 10. November soll auf An-
regung des Vereins mit Selçuk 
Dogruer, dem Dialogbeauf-
tragten der DITIB, im Gemein-
schaftssaal der Moschee der in-
terkulturelle Dialog fortgesetzt 
werden. Dazu sind auch die 
christlichen Gemeinden der 
Stadt eingeladen.  (r)

Der neue Vorstand des Türkisch-Deutschen Vereins mit Günther Pfuhl, Meriyem Eker, Manfred 
Berger, Ruth Seitz, Rıza Aras und Tahsin Dasdemir (von links), es fehlt Herbert Keim.�  Foto: pr

Frankenberg.� Das Nachhilfe-
institut Studienkreis bietet 
Grundschülern der Klassen drei 
und vier ab Montag, 22. Okto-
ber, einen mehrteiligen, kosten-
losen Konzentrationskurs an. 
Die Kinder lernen in dem Kurs 
auf spielerische Weise, wie sie 
ihre Aufmerksamkeit voll und 
ganz auf eine bestimmte Auf-
gabe richten können. 

Unter anderem kommen 
Übungen zur genauen Wahr-
nehmung und Lernstrategien 
zum Einsatz, die leicht zu Hau-
se wiederholt werden kön-
nen. Um Anmeldung bis Frei-
tag, 19. Oktober, unter Telefon 
06451/714024 wird gebeten. (r)

Konzentration 
für Schüler
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